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Qlnfünbtgung
cincö QSBadjéfigurenfabinetteô in QBeinfelben.

2K i t l) o cß o 6 r i g £ c i 11 i et) e r S3 c tu i l i g u n g

ßabcti äöelfcß unb ©cßaaf bic ©ßre
ein

großes bewegliches

3Bad)ôftgurens©abinet
llacl)

Dîap [jncl, Sconarbo be 83t n ci itnb ®omiitirßingo
gut ©chnu auSguftellcit.

©rftc Stbteilung.
® i e § o d) g e i t g u Sana

nach beut Berühmten grcgco«©cmälbc UtaßhaclS nn Vatican gu Diont. [2BaS]

©teûung, fcljöne geraten, gierliclje 33emegungcn, ben bamaligen morgenlün»
b[ifct)en] ©lang unb bic Überrafcßung bei ber 83crmanbtung bcS SBafferS in
SBeiit anbeftrifft], bleibt iticßtg git wünfeßen übrig.

$weite Slbtcilung.
® a S ß e i 1 i g e 81 b e n b ut a I) 1,

nacï) beut berühmten ©emälbc bcS Seonarbo be 83inci; ba biefe ©cene bag

Original ift, wornach bie attberu ähnlichen ©tiiete berfertigt würben, fo faftttt
mait] leießt erttteffen, Welch herrlichen ©cituß matt gu erwarten Ijat. 8Bal)r=

£)c[it ift] e§, bafi teilt Kabinet etwas @cßönereg geigen wirb.
j£)ritte Stbteilung.

® c r 91 b f cl) i c b g c f u bun 3Jt a r i a

naeß ®ontiitichiiigo; bag ©cutäßlbe fiitbet fidj in ber ©alcric gu glor[ettg. ®ie]
©cette tarnt überall alg SDieifterftüct aufgeteilt werben. Übrigeng hat fclbfft]
uart) beut llrtheil öffentlicher 831ätter niemals etwas ©eluugettereg bie §anb
beg SîûnftlerS [berlaffeu].

®a wir fdjun in mehreren großen ©tebten ®eutfchlaub, granfreieß unb ber
©ehweig [großen]

SBeifatl fattben, fo geben wir ttu§, itt ber Übcrgeuguttg, baß Sticmanb bag Eabinei
mit Unguffriebenßeit ber-]

laffett Werbe, bie (Sfyve, ©. ©. fjjublitum, fowie aueß Siebhaber ber Üunft gu
einem gfaßlreicßen S3e«]

fueße eingulabcn. SBelfcß & ©chaaf.

©int ritts»]3 reife: ©tanbcgßerfoucit galjten nach 83clieben.

©rwaeßfene *l'/3 Slaßctt. Sïiubcr *4 Jîreuger.

®er ©cßanftlaß ift * beim *9tatßau8.

Original-lßaßier 29,2 etn buch, 18,5 cm breit, ürfftrünglicße 83reite

ca. 22 cm. §eute fehlt recßtS ein ca. 8—5 cm breiter Streifen, ber auch ben

®e£t tcilweife berftümmelt hat. ®aS geßlctibe ift itt ber 91bfcßrift in ectige

klammern gefeßt.
®ie Slntünbigung faitb fiel) a!8 fliegcitbcg 83tatt in einem ber IgauS«

ßaltuitgSrobel bout 9(nfaug beg 19. gohrßunbertS, bie im üibilftanbSarcßib in
SBeinfelbcn (®hurgatt) aufbewahrt Werben. ®ieg uttb bag bett ®ejt umrahmenbe
9(benthugornament laffett boranf fehtießen, baß bic ©djauftellung etwa itt ben

20er ober 30er fahren beg 19. gaßtßunbcrtg ftattgefunben hat.
Ê. grei*Stunbert.

*) ^aubfeßrifttieß itt ®iittc ausgefüllt.
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Ankündigung
eines Wachsfigurenkabinettes in Weinselden.

Mit h och obrigkeitlich er Bewilligung
haben Welsch und Schaaf die Ehre

ein
großes bewegliches

Wachsfiguren-Eabinet
nach

Raphael, Leonardo de Vin ei nud Dvmiuichingo
zur Schau auszustellen.

Erste Abteilung,
Die Hochzeit zn Can a

nach dein berühmten Frcsco-Gcmälde Raphaels im Vatican zu Rom, sWass

Stellung, schone Formen, zierliche Bewegungen, den damaligen morgenlän-
dsischens Glanz und die Überraschung bei der Verwandlung des Wassers in
Wein anbcstriffts, bleibt nichts zu wünschen übrig,

Zweite Abteilung,
Das heilige Abendmahl,

nach dem berühmten Gemälde des Leonardo de Vinci; da diese Scene das

Original ist, wvrnach die andern ähnlichen Stücke verfertigt wurden, so kasnn

manj leicht ermessen, welch herrlichen Genuß man zu erwarten hat, Wahr-
hesit ists es, daß kein Cabinet etwas Schöneres zeigen wird.

Dritte Abteilung,
Der Abschied Jesu von Maria

nach Dominichingo; das Gemählde findet sich in der Galeric zu Flvrsenz, Dies
Scene kann überall als Meisterstück aufgestellt werden. Übrigens hat sclbssts

nach dem Urtheil öffentlicher Blätter niemals etwas Gelungeneres die Hand
des Künstlers sverlasseüs

Da wir schon in mehreren großen Siebten Deutschland, Frankreich und der
Schweiz sgrvßeus

Beifall fanden, so geben wir uns, in der Überzeugung, daß Niemand das Cabinet
mit Unzusfriedenheit ver-s

lassen werde, die Ehre, E, E, Publikum, sowie auch Liebhaber der Knust zu
einem zsahlreichen Be«s

suche einzuladen. Welsch & Schaaf.

Eint ritts-P reise: Standcspersonen zahlen nach Belieben,

Erwachsene *1'/- Batzen, Kinder "4 Kreuzer,

Der Schauplatz ist "beim "Rathaus,

Original-Papier 29,2 ein hoch, 18,5 em breit. Ursprüngliche Breite
ca, 22 em. Heute fehlt rechts ein ca, 8—5 em breiter Streifen, der auch den

Text teilweise verstümmelt hat. Das Fehlende ist in der Abschrift in eckige

Klammern gesetzt.

Die Ankündigung fand sich als fliegendes Blatt in einem der

Haushaltungsrodel vom Ansang des 19. Jahrhunderts, die im Zivilstandsarchiv in
Weinselden sThnrgau) aufbewahrt werden. Dies und das den Text umrahmende
Abenthusornamcnt lassen darauf schließen, daß die Schaustellung etwa in den

20er oder 3ver Jahren des 19, Jahrhunderts stattgefunden hat,
K, Frei-Kundert,

Handschriftlich in Tinte ausgefüllt.
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